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2020 

Versammlung der Vereine: 

10. Januar  Reservistenkameradschaft Istrup 

17. Januar  Verein zur Förderung einer Sport-u. Freizeithalle 

18. Januar  St. Bartholomäus Schützenbruderschaft 

24. Januar  Turn- und Sportverein 

30. Januar  CDU-Ortsunion Istrup 

01. Februar  Feuerwehr – Löschgruppe Istrup – 

02. Februar  KfD 

15. Februar  Musikkapelle Istrup 

28. Februar  Chorgemeinschaft Liedertafel 

06. März  Jagdgenossenschaft Istrup 

Geburten (5): 

06. Mai  Bennett (Eltern: Stefani und Björn Marks, vom Rustenhof) 

08. Juni  Janne (Eltern: Ralf Horstmann, Sabrina Gadzinski) 

27. Juni  Swea Magdalena (Eltern Andre und Etienne Muhr) 

10. August  Leon (Eltern: Sandra und Dominik Müller, geb. Gadzinski) 

11. Dezember Marly Clea Muhr (Eltern: Ramona Muhr und Patrick Römmling 

Taufen (1): 

18. Oktober  Bennet Marks (Eltern Stefanie und Björn Marks, Rustenhof) 

Erstkommunion (3): 

Hannah Vandieken, Leni Versen, Savannah-Louisa Rasche 

Todesfälle (9): 

08.02.2020  * 20.12.1949  Jürgen Don, Rietberg 

27.02.2020  * 17.10.1933  Ottilie Beine  

23.03.2020  * 22.08.1931  Lorenz Grewe, Düsseldorf 

02.07.2020  * 25.08.1939  Werner Probst 

10.08.2020  * 14.05.1959  Jürgen Middeke, Brakel 

16.08.2020  * 12.09.1962  Josef Leßmann 

10.09.2020  * 11.10.1941  Anneliese Rücker 

11.11.2020  * 03.06.1949  Norbert Meyer, Salzkotten-Upsprunge 

16.11.2020  * 04.06.1931  Alois Weskamp 
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06. Januar 
Am Sonntag, 05.01.2020, waren auch in Istruper wieder die Sternsinger unterwegs. 
11 Mädchen und Jungen brachten Christi Segen in jedes Haus. 
Mit dem Segen der Gemeinde wurden die Sternsinger im Festhochamt durch Vikar 
zu Bentheim losgeschickt. 
Das Spendenergebnis für Kinder in Äthiopien betrug 1.501,89 Euro 
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17. Januar 
Neuwahl eines Vorstandes bei der Jahreshauptversammlung des Fördervereins: 

• Vorsitzender Franz-Hermann Allerkamp, 

• 2. Vorsitzender Stephan Kling, 

• Schriftführer Wolfgang Kühlewind, 

• Kassierer Norbert Kassebeer. 
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18. Januar 
Vorstellung und Proklamation des neuen Königspaares und Prinzen während der Schützenmesse in der Pfarrkirche. Königspaar für 
2020 sind Josef und Anneli Claas, Prinz Jan-Ulrich Gieffers. 

 

von links: Bernd Versen, Marion & Robert Muhr, Monika Werpup, Olaf Schmidtke, Anneli & Josef Claas, Michael Derenthal, 
Astrid Pons, Hartmut & Lydia Krömeke. 
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Im Anschluss im Bürgerhaus Neuwahlen bei der Schützenbruderschaft. 
Der bisherige Oberst Max Märkel wurde wiedergewählt. 
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von links: Thomas Fehr, Torsten Böddeker, Maxe Märkel, Michael Richard, Jan-Ullrich Gieffers, Dietmar Versen, Josef Claas, Magnus 
Heinrich, Sven Kaltwasser, Peter Vogt, Sebastian Claes, Tobias Vandieken, Markus Tewes, Dirk Versen. 
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24. Januar 
Bei den Neuwahlen vom Turn- und Sportverein gab es einen emotionalen Abschied 
des alten Vorstandes. 
Der komplette geschäftsführende Vorstand trat zurück, leitete aber rechtzeitig den 
Übergang in eine jüngere Generation ein. 
Die ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern erhielten Präsente, 
und Beate Don einen Präsentkorb für über 25-jährige Arbeit als Turnwartin. 
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Neuer Vorstand: 

• Vorsitzender Christian Kühlewind, 

• 2. Vorsitzender Tobias Muhr, 

• Schriftführer Steffen Richard, 

• Kassierer Ralf Horstmann, 

• Turnwart Beate Don, 

• Beisitzer, Martin Muhr und Sebastian Weskamp. 
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25. Januar 
Karneval für Jedermann im Bürgerhaus Istrup: 
Wieder einmal eine gelungene Karnevalsveranstaltung vor ausverkauften Haus. 
Die Stimmung war super. 
Höhepunkt war die Proklamation des neuen Prinzenpaares aus Brakel. 
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27. Januar 
Georg Kania feierte seinen 90zigsten Geburtstag 
 

30. Januar 
CDU- Versammlung im Bürgerhaus. 
Während der Versammlung wurden Josef Stiewe und Helmut Don für 40-jährige 
Mitgliedschaft in der CDU mit einer Urkunde und Anstecknadel ausgezeichnet. 

 

Die Kandidaten für den Bezirksausschuß wurden vorgeschlagen. 
Da der Brunnen „Wals-Plum“ kein Wasser mehr führt, sollen die Rohrleitungen von 
der Garage Claes zum Plump ausgewechselt werden, da die alten Rohre mit 
Wurzeln verstopft sind und kein Wasser mehr durchlassen. 
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Februar 
Der Februar war ein Monat mit sehr viel Regen, wie seit Jahren nicht mehr, bisher 
leider kein Schnee. 

09. Februar 
Sturmtief „Sabine“ zieht in den nächsten Tagen über Deutschland hinweg. 
Die vorhergesagten Befürchtungen und Katastrophen blieben aus, kein Vergleich zu 
„Kyrill“ oder „Frederike“. Bis auf umgestürzte Bäume und Sachbeschädigungen auch 
in unserem Kreis, blieben wir von größeren Schäden verschont. 
Leichte Beschädigungen am Kirchendach konnten mit Hilfe eines großen Kranes 
behoben werden. 
 
Rüdiger Hahn und Horst-Dieter Richard wurden für 30 Jahre Mitgliedschaft in der 
SPD geehrt. Sie wurden ausgezeichnet mit der "Roten Urkunde" und der silbernen 
SPD-Anstecknadel. 
Beide Jubilare setzen sich ehrenamtlich für die Partei und die Ortschaft Istrup ein, 
Rüdiger Hahn als Ratsmitglied im Rat der Stadt Brakel und stellvertretender 
Bezirksausschussvorsitzender Istrup, und H.-D. Richard als bisheriger 
Ortsheimatpfleger und sachkundiger Bürger im Bezirksausschuss Istrup. 
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25. Februar 

Heute konnte Hilde Stork ihren 
100 Geburtstag im Altenheim 
Nordpark Neuss feiern, 
wo sie seit 2018 lebt. 

Zu diesem seltenen, freudigen 
Ereignis gratuliert auch die 
Istruper Gemeinde sehr herzlich, 
alles Gute auch weiterhin. 

Am 01.04.1941 heiratete Konrad 
Stork aus Istrup seine Hilde aus 
Köln. 

In den Kriegswirren und nach der 
Bombardierung Kölns 1944 floh 
Hilde Stork nach Istrup zu ihrer 
Schwiegermutter und Schwägerin, 
wo sie bereits ihre Mutter und 
Schwester untergebracht hatte. 

Beim Kriegsende hatte Hilde das 
große Glück, Konrad äußerlich 
unversehrt wieder zu sehen. 
Er hatte es geschafft wenige Tage 
nach Kriegsende aus einem 
provisorischen Gefangenenlager 
der Amerikaner zu fliehen. 

Sie zogen zurück nach Köln. 
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28. Februar 
Generalversammlung mit Neuwahlen und Ehrungen bei der Chorgemeinschaft 
„Liedertafel“: 
Nach dem Verlesen der Jahres- Kassenberichte und den Bericht des Chorleiters, 
folgte der Punkt: Ehrungen: 
Es sollten folgende Mitglieder geehrt werden: 

• für 10 Jahre: Helga Fockel, 

• für 25 Jahre H.D. Föller, 

• für 40 Jahre Franziska Pieper, 

• für50 Jahre Klaus Zwirnlein. 
Da alle zu Ehrenden nicht anwesend waren und müssen die Ehrungen nachgeholt 
werden. 

Es erfolgte der TOP Neuwahl. Folgende Personen wurden gewählt: 

• Vorsitzender Josef Muhr, 

• 2. Vorsitzender Josef Stiewe, 

• Schriftführerin: Kathrin Pieper, 

• Kassiererin: Christina Lintemeier, 

• Beirat: Marietheres Vandieken, Petra Lintemeier und Tanja Lohoff, 

• Fähnrich: Heiner Claes, 

• Fahnenbegleiter: Walter Sander und Meinolf Stiewe. 

• Als Kassenprüfer: Isolde Krawinkel und neu Anne Tomkowiak 
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Theresa Peters schied nach 15 Jahren als Schriftführerin/Kassiererin aus dem 
Vorstand aus. Als Dank erhielt sie aus den Händen vom Vorsitzenden Muhr einen 
Blumenstrauß, eine Urkunde und ein Präsent. 
Eine besondere Auszeichnung erhielt Marietheres Vandieken als Anerkennung für 
55 Jahre Vorstandstätigkeit seit 1965 bis 2005 in der Frauensinggemeinschaft und 
von 2005-2019 in der Chorgemeinschaft Liedertafel. 
Chronist Helmut Don überreichte ihr die letzte Ausgabe der von ihm erstellen Chronik 
anlässlich des 150-jährigen Bestehens. 
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13. März 
Streit in der Brakeler CDU-Fraktion. 
In einer Pressemitteilung und im Radio Hochstift teilte unser BA-Vorsitzender 
Tobias Gadzinski mit, dass es zu unüberbrückbaren Differenzen mit der CDU Brakel 
gekommen sei, und er sämtliche Aktivitäten in der CDU in Brakel einstellt, 
aber für Istrup sein Amt im Rat in Brakel weiter ausüben wird bis zur Kommunalwahl 
im September. 
 
Das Corona-Virus hat nach dem Auftreten in China im Dezember nun den ganzen 
Erdteil befallen: 
Hinweise und Vorsichtsmaßnahmen und Verhaltensweisen gingen alle halbe Stunde 
durch die Medien. 
Inzwischen war das Virus auch in unserer Nähe Paderborn und Höxter festgestellt 
worden. 
Veranstaltungen und größere Feiern, alle Fußballspiele, sowie sportliche Aktivitäten 
sind eingestellt. Bundesligaspiele fanden vor leeren Rängen statt. 
Bei uns in Istrup ist die Bürgerhalle für sportliche Aktivitäten und Feiern auf Anraten 
von der Stadt Brakel  bis nach den Osterferien geschlossen. 
 
Nachfolgend eine Übersicht welche Veranstaltungen in Istrup aufgrund von "Corona" 
abgesagt oder verschoben wurden: 

• Schließung Kirche 

• Schließung Pfarrheim 

• Schließung Bürgerhaus 

• Absage CDU-Wanderung 

• Absage kfd Kinoabend 

• Absage Umwelttag 

• Absage TuS Istrup  

• Friseurladen an der Schmiede 

• Absage Aufbau und Abbrennen des Osterfeuers (Schützenbruderschaft) 

• Absage des Schützenfestes im Juni (Schützenbruderschaft) 
 

Im ganzen März gibt es nichts zu berichten, weil alle Veranstaltungen abgesagt 

sind, das ganze öffentliche Leben findet durch die Kontaktsperre nicht mehr statt. 
Hamsterkäufe besonders von Mehl und Toilettenpapier sind an der Tagesordnung. 
Die Zunahme der Infektionen mit dem Covid-19 (Coronavirus-Erkrankung) nehmen 
erheblich zu mit jedem Tag ebenfalls die täglich neu gemeldeten Todesfälle, 
hier besonders in den Ländern Italien, Spanien, Frankreich und den USA. 
Deutschland hat zwar auch ca. 65000 gemeldete Viruskranke und ca. 540 
Todesfälle, das sind weniger aus 1 % in den anderen Ländern liegt die Rate bei 10 % 
und darüber. 
 

Ende März konnten wir an verschiedenen öffentlichen Flächen eine Blumenpracht 

bewundern. Die CDU-Ortsunion hatte insgesamt 2500 Zwiebeln gepflanzt. 
Eine schöne Idee, sehr zur Freude der Betrachter. 
 
Mit Beginn der Verschärfungen und Schließungen der Kirchen eröffnete die 
Schützenbruderschaft St. Bartholomäus die Heimkehrerkapelle am Löwenberg. 
Eine willkommene Geste, die von Wanderern, Pilgern und Gästen gern angenommen 
wird, wie das ausliegende Gästebuch zeigt. Die Gäste hatten hier Gelegenheit, in 
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aller Ruhe und Stille zu verweilen zu beten, sowie den schönen Panoramablick auf 
die Istruper Landschaft zu genießen. Alles natürlich unter Berücksichtigung der 
vorgeschrieben Bestimmungen der Verwaltung der Stadt Brakel zur Coronakrise und 
Mund- und Nasenschutz. 
Über Ostern wurden Fahnen aufgehängt und abends ist die Kapelle angestrahlt 
worden. Die Kapelle darf auch künftig nur unter Einhaltung der gültigen 
Bestimmungen betreten werden. 

01. April 
Bezirksverwaltungsstellenleiter Diethelm Gieffers feiert seinen 75. Geburtstag 
 
An den Ostertagen war die Kirche und auch die Heimkehrerkapelle geflaggt. 
In der Kirche ertönte Trompeten- und Orgelmusik von Stephan Weskamp und 
Markus Grewe hinaus ins Dorf. 
Einige Tage erklangen aus der Johannes-Allerkamp-Straße abends schöne Lieder 
von Musiklehrer Christian Morgenstern aus dem Dachfenster mit dem Saxofon. 
Das waren einige erfreuliche Abwechselungen in dieser so schweren Zeit mit den 
Kontaktbeschränkungen. 

28. April 
Illegal Müll entsorgt, so die Überschrift in der Westfalen-Zeitung. 
Wie ein Zeuge beobachtete haben Unbekannte mit rumänischen Kennzeichen im 
Angerweg in einem Gebüsch ein Metallbettgestellt mit Matratze entsorgt. 
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Mai 

Ab Montag, den 05. Mai konnte der Frisörladen „An der Schmiede“ wieder öffnen. 

 

20. Mai 
Beginn mit dem Anbau/Erweiterung der Kita „Zwergenparadies“: 

• Die Kindertagesstätte Zwergenparadies wird erweitert mit einem 
Gesamtvolumen von 400.00 Euro. 

• Um die Fördermittel (60%) für diese Erweiterung von bisher ca. 95 qm 
Nutzfläche auf dann 263 qm zu erhalten mussten die Vorgaben der LWL erfüllt 
werden. 

• Integriert wird ein Ruheraum, ein zusätzlicher Gruppenraum, ein Speiseraum 
mit Küche und eine neu WC-Anlage, alles ebenerdig. 

• Während der Bauphase zieht die Kita ins Pfarrheim um und nutzt einen Teil 
der Gartenanlage mit. 
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Am 28. Mai  fand wieder ein erster Gottesdienst in unserer Pfarrkirche statt. 

06.-08. Juni 
Wegen der Corona-Pandemie mussten alle Feste abgesagt werden, 
so auch unser Schützenfest. 

Die Jubelkönige und Königspaare wurden im Aushangkasten in Bildern präsentiert:  

• 1930 Vor 90 Jahren: König Josef Stiewe 

• 1950 Vor 70 Jahren: König Franz Flore und Else Böddeker 

• 1960 Vor 60 Jahren: König Wilhelm Peters mit Königin Hermine Don 

• 1970 Vor 50 Jahren: König Heinrich Kälbel mit Königin Elisabeth Böddeker 

• 1980 Vor 40 Jahren: König Helmut Kaltwasser mit Ehefrau Königin Gertrud 

• 1995 Vor 25 Jahren: König Josef Grewe mit Ehefrau und Königin Monika 
 
Am Sonntagmorgen wurde vom Vorstand der Schützenbruderschaft eine 
Blumenschale am Ehrenmal unter Trompetenspiel von Stephan Weskamp 
niedergelegt. 
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23. Juni 
Gründung einer Interessengruppe unter dem Namen „Heimatfreunde Istrup“ 
Teilnehmer: 

• Diethelm Gieffers, 

• Helmut Don, 

• Monika und Josef Vogt, 

• Stefan Weskamp, 

• Benedikt Gadzinski. 

• Weitere Interessierte sind willkommen, die mitarbeiten wollen, 
in Istrup neue Ideen zur Attraktivität einzubringen. 

• Als erste Aktion werden 3 auszuarbeitende Vorschläge zur Teilnahme am 
Wettbewerb des Heimatpreises der Stadt Brakel für 2020 eingereicht. 

• Weitere Aktionen für 2021 sind bereits in der Planung. 
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Insgesamt 42 Bibelpfähle wurden entlang der Kloster-Garten-Route aufgestellt. 
Durch Fördermittel aus der EU im Rahmen der Leader Region Kulturland Kreis 
Höxter und dem Innovationfond des Erzbistum Paderborn wurde diese Aktion 
unterstützt. Aufgestellt wurde der Bibelpfahl von Stephan Osterloh 
(Kirchenvorstand/PGR). 
Er befindet sich kurz vor dem Bahnübergang am Rustenhof. 
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17. Juni 
Bahnschranke beschädigt: 
Mit einem Sattelzug beschädigte ein 43-jähriger aus Lichtenau am Freitag  gegen 
17.30 Uhr eine Bahnschranke an der Jardengrundstraße in Istrup. 
Nach Zeugenaussagen fuhr der Mann mit seinem Fahrzeug auf den Bahnübergang, 
als die Lichtzeichenanlage bereits rot zeigte. 
Mit dem Auflieger riss er die sich senkende Halbschranke ab. 
Der Fahrer entfernte sich von der Unfallstelle, ohne sich um die Schadensregulierung 
zu kümmern. 
Später meldete sich der Fahrer dann bei der Polizei Bad Driburg. 
Der Sachschaden beläuft sich auf ca. 1000,-€. 
 
Ausweichparkplätze für das Bürgerhaus wurden nach Absprache mit dem 
Ausbildungszentrum an der Brakeler Straße freigegeben. 
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18. Juni 
Benno Stiewe ist 80 Jahre alt geworden. 
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23./24. August 
Bartholomäus-Messe: 
Am Sonntag fand die hl. Messe wegen der Corona-Pandemie auf dem Kirchplatz im Freien statt mit ca. 90-100 Besuchern. 
Während der Messe wurde Marietheres Vandieken für ihr 40-jähriges Engagement als Küsterin geehrt. 
Am Montag wurde am Tag des Namenspatrons am Abend eine Vesper in der Pfarrkirche abgehalten. 
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06. September 
Zentrale Erstkommunionfeier auf der Freilichtbühne Bökendorf: 
Unter dem Motto „Komm, wir finden einen Schatz“ empfingen aus Istrup 
die erste Hl. Kommunion: 

• Savannah-Louisa Rasche, 

• Leni Versen 

• und Hanna Vandieken.  
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07. September 
Freigabe und Wiederöffnung der Bürgerhalle für die aktiven Vereine. 
Die Aktivitäten für musik- und Sporttreibenden Vereine können unter Einhaltung der 
Hygienevorschriften wieder stattfinden. 

13. September 
Das Ergebnis der Kommunalwahl 2020 für Istrup: 

• Stefan Menke  CDU   40,11 % 144 Stimmen 

• Bernd Stieren-Knoke Liste Zukunft  35,10 % 126 Stimmen 

• David Flore   Grüne   15,32 %   55 Stimmen 

• Dirk Robrecht  SPD    8,08 %   29 Stimmen 

• Max Menne   UWG/CWG   1,39 %     5 Stimmen 
Im Stadtrat für Istrup: Stefan Menke, Bernd Stieren-Knoke und Monika Vogt. 

18. September 

Die EGV-Abteilung und der Heimat- 
und Museumsverein Brakel erwartet 
alle Wanderfreunde am Freitag, 
18.09.2020, ab 17.00 Uhr zum neuen 
Rundwanderweg, 
der sich kurz vor seiner Fertigstellung 
befindet.  
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Der neue Pilgerweg – Historischer Heimatweg – ist fertiggestellt und  die 8 Stationen des Weges mit Plaketten und Infos versehen. 
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18. September 
Die Kita „Zwergenparadies“ besuchte zusammen mit Ortsheimatpfleger Josef Vogt 
und dessen Frau Monika die Streuobstwiesen. 
Bewaffnet mit Körben, Säcken, Becherlupe und Fernglas konnten sie viele Tiere an 
den Obstbäumen erkunden und auch das Pflücken von Äpfeln kam nicht zu kurz. 
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26. September 
Äpfel und Birnen sind reif: 
Am Samstag trafen sich etliche Familien mit Kindern um 10.00 Uhr am Bahnübergang um mit Trecker-Taxis der Familie Vogt zu den 
Obstwiesen an der Bundesstraße 64 beim Rustenhof, die reifen Früchte zu sammeln. 
Das Obst sollte dann zu Saft verarbeitet werden. 

 

07. Oktober 
Auf dem Parkplatz des Bürgerhauses konnte das angelieferte Obst durch eine mobile Saftpresse ab 08.30 Uhr verarbeitet und 
erworben werden. 
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19. Oktober 
Brigitte Happe (geb. Oeynhausen) ist 80 Jahre alt geworden. 

22. Oktober 
Projekt DZD (Dorf.Zukunft.Digital) auch in Istrup: 

• 30 Dörfer im Kreis Höxter, darunter auch unser Dorf Istrup, haben sich mutig 
auf den Weg gemacht, um die Zukunft ihrer Heimat zu sichern. 

• Einige von ihnen sind 1 000 Jahre alt, was aber nicht heißt, sie leben hinter 
dem Mond, ganz im Gegenteil: Die Dorfgemeinschaften wollen Traditionen 
bewahren, sich aber gleichzeitig dem Neuen öffnen. 
Sie wollen die Chancen der Digitalisierung pragmatisch nutzen, um smarte 
Lösungen für den demografischen Wandel zu erproben. 
Damit zeigen sie exemplarisch auch für alle Regionen innovative Wege auf, 
wie gleichwertige Lebensverhältnisse auf dem Land geschaffen werden 
können und die digitale Transformation gelingen kann. 

• Dorfbegehung am 22.10.2020, 18:00 Uhr vom Bürgerhaus mit Frau Heidrun 
Wuttke (Projektleiterin: Dorf.Zukunft.Digital, Dr. Andreas Knobloch-Flach, 
Leiter VHS Diemel-Egge-Weser). 
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06. November 
Nanny Göhausen veröffentlicht neues Buch „Die Melodie der traurigen Geige“. 
Das Buch befasst sich mit  ihrer Familie, insbesondere der Geschichte ihrer Mutter und ihrer großen Liebe zu einem Musiker, den sie 
im Gräflichen Park kennen gelernt hat. Doch gegen den Vater, der strikt gegen diese Beziehung war, konnte sie sich nicht 
durchsetzen. 
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26. November 
Vergabe des Heimatpreises der Stadt Brakel im Rahmen einer Ratssitzung: 

• In der Ratssitzung am 26.11.2020 wurde unter dem TOP 1 Vergabe des 
Heimatpreises unser Ort Istrup bereits nach 2019 erneut mit einem Preis 
ausgezeichnet. 

• Dieses Mal wurde es der 1.Preis, dotiert mit 2.500 Euro und einer Urkunde. 
• Bürgermeister Hermann Temme ging in seiner Laudatio detailliert auf die drei 

Projekte ein:  
a) Erneuerung/Umbau der bereits 20 Jahre alten Internetseite Istrups, 
die kreisweit seines gleichen sucht, 
b) Erneuerung/Renovierung der 39 Wander-/Ruhebänke, 
c) den neuausgewiesenen Rundwanderweg über 5 km mit 8 Stationen, 
die auf geschichtliche Ereignisse hinweisen. 

• Herr Temme übergab den Preis stellvertretend für die Heimatfreunde Istrup an 
Josef Vogt und Helmut Don. 

Ein Dankeschön an unsere aktiven Heimatfreunde, die auf diese herausragenden 
Leistungen stolz sein dürfen, Istrup sehr gut vertreten und vorgestellt haben. 
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28. November 
Auch in diesem Jahr wurde rechtzeitig zum 1. Advent an der Istruper Straße auf der 
freien Rasenfläche bei Wals-Plump von Benedikt Gadzinski, Peter Vogt und Stephan 
Weskamp ein beleuchteter Weihnachtsbaum aufgestellt. 

 

 

04. Dezember 
Pastor i.R. Ludger Grewe ist heute 85 Jahre alt geworden. 
Er wohnt seit 3 Jahren im Seniorenpflegeheim St. Antonius Brakel. 
Herzliche Geburtstagsgrüße von allen Istrupern. 

05. Dezember 
• In der Nacht fiel der erste Schnee, Felder und Wiesen waren weiß. 

• Lieblingsrezepte aus Istrup: 
So der Name des Kochbuches, das ab heute bei der KfD zu erwerben ist. 
160 Rezepte sind dort auf 200 Seiten untergebracht. 
Die Bücher können bei der KfD erworben werden 
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06. Dezember 
Nikolaustag: Trotz Corona kam der heilige Mann auch zu uns. 
Heute kam der Nikolaus mit seinem Gehilfen Ruprecht zu den Kindern nach Hause. Von Haus zu Haus wurde der Nikolaus mit dem 
Traktor gefahren von Peter Vogt und konnte dort den überraschten Kindern die Nikolaustüten übergeben. Die Freude bei den Kindern 
war natürlich riesengroß. Eine sehr schöne Idee vom Pfarrgemeinderat. Herzlichen Dank sagen alle Istruper. 
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19. Dezember 
Überraschung für alle Istruper Schützenbrüder! 
Ein "Schützentaxi" mit Vorstandsmitgliedern der St. Bartholomäus Schützenbruderschaft brachte am Samstag vor dem 4. Advent 
einen Weihnachtsgruß und ein Päckchen "Helles Pülleken“ mit Salami allen Istruper Schützenbrüdern. 
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20. & 24. Dezember 
Weihnachtsmusik in den Istruper Straßen: 
Erneut war das Schützentaxi an beiden Abenden unterwegs um die Istruper mit 
Weihnachtsliedern zu erfreuen, wie schon am Nikolaustag. 
Am Sonntag war Stephan Weskamp und Theresa Krawinkel mit Trompete und am 
Heiligen Abend Christian Morgenstern mit dem Saxophon, eine sehr schöne Idee. 
Mit dem Schützentaxi (Traktor mit Anhänger) gesteuert von Josef Vogt. 

Am Abend war die Heimkehrerkapelle auf dem Löwenberg hell erleuchtet und strahlt 
ins Dorf hinunter. Die Schützenbruderschaft hat dies möglich gemacht. 

24. & 25. Dezember 
Keine Weihnachtsmessen 2020 in Istrup! 

• Auf Grund der hohen Zahlen sollten die Christmette und die Messe am 
Weihnachtstag in Krawinkels Scheune abgehalten werden, 
um möglichst vielen Gemeindemitgliedern den Gottesdienst zu ermöglichen. 
Es wäre sicherlich anders, aber schön geworden. 

• Aber die Corona-Pandemie schläft nicht und hält nicht vor Weihnachten. 

• Der Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand haben daher beschlossen, die 
Gottesdienste in Istrup vom 19.12. bis einschließlich 31.12.2020 auszusetzen. 
Eine weise und verantwortungsvolle Entscheidung angesichts der zuletzt 
sprunghaft gestiegenen Infektionszahlen auch im Kreis Höxter.  
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Rückblick 2020 
In diesem Jahr wurden drei Neubauten in der Mittelstraße/Heimatweg fertiggestellt 
und bezogen: 

• Dominik und Sandra Müller, 

• Familien Krieger, 

• Stefan Weskamp und Theresa Krawinkel. 
Weitere Interessenten für Erwerb von Baugrundstücken Dorfmitte sind vorhanden. 
Mit dem Bau wird 2021 begonnen.  
 

Am 26.11. ist die Enkelin von Alois Weskamp, Maren Osterloh und ihr 

Lebensgefährte Michael Richard mit dem An- bzw. Neubau an seinem Haus 
angefangen. 
 
Der Anbau an die KiTa wird rechtzeitig zum Ende des Jahres fertiggestellt, 
und im Januar können die Kinder der KiTa Zwergenparadies in den schmucken 
und geräumigen Neubau einziehen. 
 
Viele leerstehende Häuser wurden verkauft und sind schon wieder bezogen. 
 
Das Jahr 2020 bleibt für uns vor allem in Erinnerung, war es doch von vielen 
Entbehrungen und Einschränkungen wegen der weltweiten Corona-Pandemie, 
geprägt: 

• Das öffentliche Leben findet quasi nicht mehr statt. 
Alle größeren Feierlichkeiten mussten abgesagt werden. 

• Bisher kannten wir nur aus China und Japan die Bilder, wo die Menschen 
jahrelang schon mit Masken zu sehen waren. 

• Nun ist es bei uns der Alltag. 
Alle warten auf den Impfstoff, der im Dezember zur Verfügung steht. 

• Am 27.12. ist mit den Impfungen begonnen worden, auch bei uns im Kreis. 

• Weltweit sind über 80 Millionen Menschen infiziert und fast 2 Millionen daran 
gestorben. 

• Zahlen am 31.12.für Deutschland: 
Inifziert: 1.750.000, inzwischen genesen: 1.350.000, gestorben: 33.500 

• Im Kreis Höxter: 
Infiziert: 2.350, inzwischen genesen: 1.907, gestorben: 36 

 
 
Istrup, 31.12.2020  Helmut Don, 0rtschronist 


